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Neuer S'iis .'ictrola
S'tereltit", An'al,l poii
tH'lm doppelseitigen 10.

jäUiflcn Viktor ÜicfordS,

(20 Z tiicke): $15 lumr
und $10 monatlich.
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Neuer Stil Victroln
EI?", "mit Aiu-mah- l von E h
r,e!!ii doppelseitigen

Bister Rekords, L
Stücke; $10.00 Psl.ir

$7.00 monatlich.
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y'cue UJielroIsl Sech-,el,n- " mit
Vliiviu-ili- l von ,,'! n doppelseiti.
ien ,'elm zölligen ietor yMv

ferd (20 'Stücke) ; $2." Imar,
$IU monatlich. . 'S28.75

ÄSKÄ Y'L11 Weiter Stil Vicfrola Scd)" mit
AnNnahl turn fünf doppelseitigen

Bieter Rekords. Helm

5 Stücke i; Vedngnngen: $5.00 baar X1kA Tl -- r Atirrrxtr s!ntirrl1 Rlllffs.sxna iiarney oireeis. wiiiaiia.
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 miiiiiiiiiiiiiiimiiiiiii 1 1 1 i 1 1 1 1 c 1 1 1 ii s 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

-- iwcv"i7. VVM..w.. j monatlich. g
i m 1 1 1 1 i 1 r i i 1 1 iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiininiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiii I,I,II7

: und $.5.oo monatlich.
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Teutsches Haus

Offizielle Ankündigung

Sonntag, den 13.

Abends

Besser Benetiz-Ea- l! zum Besten der KrispnotSileideedea

veranstaltet vom Omaha Plattdeutschen Verein, Tüd-- .

Omaha Plattdentsche Verein, Söd-Oma- ha Hermannssöhne

Msitt-ki- M 31. D3Z. 1914 Ball die ganze Kaclit

Jedes Mitglied dieser Vereine erhält ein Ticket zu einem Tollar
zugesandt mit der Bitie. dieses zu behalten ob er zum Ball geht oder nicht,
nd alles Geld was für den Ticket-Berla- eingeht, stießt in die Hilfskasie

$53.75
s:

Neuer Stil Wctroln Nenn" mit
?Iu5Nil,l lum fünf doppelieitige
10. Flügen Victor Nekeidc, (10
Stücke); $0.00 Paar und $0.00
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Kalender für 1916

vom einer kmahaer Firma
Unser Vorrat von 101 .

lender ist nun vollnändig und

stellt ein großes Sortiment
wundervoller aiisläiidifcher u.

einheimischer Zubjelte dar. Wir
können Csl.re Raleiiderbettellu.
gen zu Achter vollsieu Besrie

diguug. sowohl vom kiinsileri

schen als vom wirtliichaftlichcu
Standpunkte, ausfüllen.

Fördert Omaha,
indem hr Eure Kalender von

uns kaust. Schrfivt oder tc
lephonirt, damit unser Vertrc
ter vorspricht.

NP. Erstklassige Verkäufer
verlangt.

M. F. Shafer & Co.
Ecke 12. und Farnam Ctr.

M &

Rinderspaciies

Company
Hnsttngs, Ncbr. i

Fabrikanten feinster Fleisch,
und Änrnwaareu, empielileu
zunt Versandt per Panelpojt
oder per Expreß folgende 2pe
zialiiäten, weit und breit be

kannt und hochfeiner Oualität:

ranilschiuciger Lcberwiirst,
Ncvi Eugland Mctwurst,,ack
nd Vulmschr Äiirst; Frak
fnrter n. Wicuer-Wurst- ; Blt'
zuugrn -c- hiiikkn, Spccf, e,

sowie Brntiuurst aller-

erster Güte. '

Seiideii Sie uns eine Probe
ordcr.

Vesichtigung unserer . modern
eingerichteten Schlächtereien n.
?iäuclxreien allen Freunden be.

reitivilligst gesiattet.
Reinlichkeit . und Peinlichkeit
unsere ,Teviee.
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Nhr

Weihnachtsfkikr des Landwehrverein.
Ter Ornalm Landwehrvereiu der
staltet am Tonutag, den 27. Tez.,

der Böhnnschen Turnhalle seine

jährliche Weihnachtsfeier mit Kinder
vescheerung. Tie eier beginnt um

Uhr und die Kinderbeickeerung um '

Uhr. Jedes ctiitd wird beschenkt
iverden. Ein tüchtiges Comite trifft

Vorbereitungen, sodas; ein schö.

Fest in Aussicht steht. Ter Ein-tri- tt

beträgt 25e und Sliitder unter
Jahren find frei. Zu zahlrei.

chem Besuch ist das deutsche Publi
höflichst eingeladen.

Farmerl5ongreß.
Ter gestern hier eröffnete 5. jähr

Farmer-Congre- ß von Nebraska
wurde von 200 Mitgliedern besucht.

Vorschläge über Schaffung einheit.
licher Versandt.(eselze, ViehGDsund'
erhaltung, Kontrolle von Seuchen

'auch ein wenig Politik nren
Gegenstände der blshcrigen Be

rathungen. ,

Ckutrnlvkrbaud.

Omaba. Nebr.. 7.. Xcj., 1011.
Werther Teloaat!

Unsere regelmäßige Periammlung
iindet Freitag den II. ?e',ember,
Abends K Uhr im Teutschen HauS
statt. Wichtige (Geschäfte liegen vor
und ist Xhre Anwesenheit dringend
erwiiniä't. -

'
Äit deutschem Grus;, Air

Aug. F. Specht, Sekretär.

V. ff. Wura, deutscher . Opti
tet. Augen untersucht für Brillen.

43 5 Brandeis Gebäude. Omaha
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SenrySick
402 S. 13. Strasse

. S. .W.EckeHarney

- Wer gemüthliche Stunden bei

einem guten Tröpfen verleben 2
will, findet dort den Platz. 2

Tluiitiiifiiiiiiiiitf iituutiniitsif iistf im utT

d;c es waren di ca,il --
t

ms tiefem Schlaf aufgeschreckt, rn',
v?rgemacht wird. Dank der in sei

iem Zivilberufe erworbenen Kennt'
,,isse gelang e! dann dem Führer i

?urzer Zeit, die feindlichen Geschütz'

'o:t zu machen und als willkommene

ikuit dem eigenen Lager zuzuführen-il- s

erste Auszcichnunz für diesen

ühnen Handstreich erhielt er anderen

lageZ das Eiserne Kreuz, das Prinz
2tkar von Preußen von der eigeien

rust nahm und dem Oesterreichei

nhkftete. ' Dann folgte die Ernen

iung zum Feldwebel, die Berleihunc'.
Kies sächsischen und eines hessisches

iecdienstkreuzes, sowie eines Orden
och eines dritten Bundestages.

Marktbericht.

lGeliefert von der Great Western
Eoiumission Eo.

Niiiduicl, '.'stibr 4:',00.
ticre 10c höher.
Gute bis bl'sle 8.500.50,

'Mittelmäßige bis gute $?.75
8.25.

Ok'wöbuliche bis mittelmäßig?
$f.50 7.50.
Heifcrs stark.

Gute bis beste .00 7.00.
Mittelmäsnge bis gute $5.50

C.25.
Gewöhnliche

' bis mittelmäßige
$5.005.50
Tanncrs und Eutters !t.50 5.00.

Gute bis beste FeederS 7.10
7.85.

Mtielmäßige bis gute $6.75
7.25.

Gewöhnliche bis mittelmäßige
$3.75 0.00.
Ztod Heisere $1.75 fi.25.
Ttoc5 ,ühe $4.50 C.00.
Schweine Zufuhr ?,()(); JUfartt 5

bis 10c höher. Tnrchfchnittspreis
5SG.80 0.00; höchster Preis $7.10
-c- hafe Zufuhr 7500; Markt 15
bis 25c hoher.

Gute bis beste Lämmer $8.40
8.50.
'

Mittelmäßige bis gute $8.00
8.25. -

Feeder Zimmer $7.50 7.75.
Gute bis beste Mutterschafe $5.00

l.",25.

Feeder Widder $5.500.10.
Feeder Widder $5.50 0,10,
Gute bis beste Mutterschafe $1.75
5.00.
Feeder Mutterschafe $4,254.50
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Warum mehr zahlen,
wenn Zeigler länger hält und heißer
und sauberer ist als theurere Arten

Weich".Kohlen? .

Der deulsche 3lnlcr
richt!

niartit in den Volkssämle Omaha's
erfreuliche ettsciirnte. Tie ni de,n

selben verfolgte Äetliode wird von
den Eltern gebilligt. Dieselbe ist

ja auch praktisch und für die 5!in.
der interessant, indem so viel wie

möglich das Naheliegende behandelt
und alles ttmiöttiige vermieden wird,
item besserer beweis für die Ane

kenining des Teutsche ist wohl z

wünschen .Is der. das; z. B. in der
Äi'indsor Schule auö '20 indem
sich 250 für den deutschen Unterricht
im Februar angemeldet haben.

ü'it möchten nun die Eltern da
rauf aufmerksam machen, das; eö noch

lieit ist, ihren Bindern den deutschen

Unterricht für das nächste Semester
in solchen schulen zu sickern, wo der
selbe bisher nock nicht eingeführt
werdet ist. hnc Säumen sollten

Petitionen in Umlauf gesetzt iverden.
welche um den deutsttieit Unterricht
nachsuche,!. Tieselben müssen mit

wenigstens 50 Unterschriften versehen
sein von Eltern, ivelckc cin jttnd in
der betreffenden Schule haben. Tiesc
Petition ist dann Herrn Snperinten.
deut Grass in der City Hall cinzu.
reichen. Ter deutsche Unterricht soll

tc wenigstens noch in cinent halben
Tutzend weiterer Scknilcn im nach,
ften Semester eingeführt werden.
Also frisch an. die Arbeit! Tie

Omaha Tribüne" ist gern zur Mit-hülf- e

bereit und wolle man uns ,iö

thigenfalls aufrufen.
'

Telephon:
Touglas ;700.

Tvr Eentralverband sollte sich mit
der Angelegenheit in seiner Sitzung
Freitag Abend beschäftigen und die
nöthigen Schritte thun zur Einsüh
rung des Teutsch Unterrichts in allen
Schulen, wo er in Nebcreinstim
rnung mit dem bestehenden Gesetze

verlangt wird

, Omaha (etrridemarkt.
Omaha. 0. Tez. 1914.

Harter Weizen
Nr. 2. 10!) 111
Nr. 3. 108110
Nr. 4. 101108',

!Fruhsabrsweizen
Nr. 2. 107 1001.
Nr. :.1001Ä 1081

'
,

Nr. 1. 102-- 107

Türmn Weizen
Nr. 2. 125', 12C
Nr. !Z. 124125

Weites Korn
Nr..!. 58 50
Nr. 5S4- - "o"
Nr. st. 5SU- - 'M
Nr, 4. 5S 5SVi
Nr. 5. ÖIm'tNr. C. 57'.. 58

Gelbes Korn
Nr. 1. 5S. 58
Nr. 2. siSV 58"."
Nr. 58581- -

Nr. 4. 5758'4
Nr. 5. 571,458
Nr. 0. 57'. 58

,ilorn
Nr. 1. SVVi- - 57

-- 'Nr. 2., 57 5.7

. Nr.- - . 5757i
Nr. i: 56 5714
9fr.: 5. 57Ji 57

Nr.. 0. 56y257 -

Hafer
Nr. 2. 44 45
Standard Hafer 4li 41
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Löldnklhker und Bolkehrcr.

Bewältig Unterschied zwilchr Teutsch'
land und (ZkJland riegslirer.

Aus London wird gemeldet, die
die englische Regierung suchte Negi
menter aui gleichen legenden und
Zeichen Berussslänren zu bilden. So
bestehe bereits ein Regiment au fru
Hern Akademikern, und tin zweiteZ

lerartiges Regiment sei in Bildung
begriffen. Ferner habe man ein !öa

iaillon aus
, Sportsleuten, lauter

Villionären, zusammengesetzt. Tief
hätten die Aufgabe als berittene In
s'anterie den Aufklärungsdienst gegen
.iber den Ulanen zu versahen. So
dmn gebe ti bereits Mei Regimenter
uui Cchullehrern, und auch die aus
dem Burenkriege bekannte Aeomanr
(Freiwillige) sei zu den Waffen ge

rufen worden. Der irische Führe:
Redmond habe der englischen Regier
lung bis zum Frühjahr zwei Armeen

korps" ausschließlich irländischer Frei
williger angeboten. !

Wie ganz anderS ist demgegenüber
Deutschlands Bolkheer zusmmcnge
setzt. Tasiir sei ein Beispiel für
oiele angeführt! In einem Privat'
briefe schildert Professor Ltzentiat
Schmidt, der bis , vor kurzer Zeit
Pastor in Breslatl war und etzi

Nompagnieführer im neugebildeten. . ,

Regiment ist, die Gliederung feiner

Truppe. Professor Schmidt ichreibt:
.Tie Truppe ist ganz einzigartig

? UniversitälSprofe'noren, ein Se
natspräsident, mehrere Oberlehrer und
Assessoren als Kompagniefuhrer, 2?
Prozent Studenten, mein rechter Flü-gelma-

hat bei mir Hebräisch ge

lernt, einer meiner Entferiiungsjchät-zer- ,

ein Lehrer aus Breslau, war mit
im Ortsausschuf; zur Vorbereitung
des Abstinententages tätig. Zu meh-rere- n

Soldaten habe ich enge Bezie-hung-en

aus der Seelsorge in der Ge
meinoe. Ueber den Grad der erreich-!e- n

Ausbildung ist jedir. der die

Truppe sieht, erstaunt. Ich 1in über

zeugt, daß sie sich vor dem Feind
oon keinem alten Regiment unterscheid
Sei."

Das ist das deutsche Volk in Was
,en. An die Fahnen eines Volkes,
zas solche Ideale verkörpert, mufz sich

eer Sieg heften. .
'

Micr vou dielen.

.Aus München 'wird" der .Vf.
Ztg." geschrieben: In dem n ce;
Äayernsiraße gelegenen .CafZ Im
crial" gab es ein großes Auffeh?

humpelt da an Krücken in etwa

4jährige: österreichischer Feldwebel
herein, dessen Brust mit dem Eisei'
nen Kreuz und mehreren anderen
Auszeichnungen geschmückt war. Bald
war der junge Krieger von zahlrei-ibe- n

Gästen umringt, die ihn leb

,zast besragien, wie ec zu diescn Aus

zeichnungen gekommen sei. Und er er

jählie: .

Seines Zeichens Elektrotechniker.
ti er bei Kriegsausbruch als &t
neiner mit einer österreichischen üici
orbaiterie ausgerückt. Eiins AbendZ

steht er auf Borposten und hört ans

einiger Entfernung verdächtiges
Dem geht er behutsam nach

;.nd entdeckt feindliche Artillerie, dst.
im Begrisie ist, schweres Geschütz

Zur Truppe zurückge
kehtt, bittet er seinen Batteriechef, ihn,
:ine Ertratour" zu erlauben und 25
'jEcmi mitzugeben. Tie wurde ge-

währt, und mit 2ii Freiwilligen
21 Oesterreichern und 4 Baiern
schleicht unser Mann nachts 1 Uhr in

veit ousgefchwärmter Schützenlini"
.oem Feind entgegen. Der hatte drei

Vorposten aufgestellt, die, lautlo?
iiberrumprlt und erdrosselt werd?:
Dann gings auf die feindliche 2W

Tüchtige Agenten
verlangt!

Tie Tätliche Onialia Tribüne sucht

tüchtige . und zuberläsiiste deutsche
Männer als reisende Agenten in Nr
braska, Iowa und ansns. Hohe
ttommiüion und dauernde Ltelluna.
Emvfchlungen nothwendig. Man
melde sich sofort. Omaha Tribune,
Omaha. Nebr.

Ebensalls sönnen mehrere flet
siige Abuiinentensaininler in Oma
ha nd ttmgegent Beschäftigung sin
den. Man forsche Vormittags in
der Office, 131 1 Howard Straße,
vor. jinnyn rivune.

Agentc.
Agenten siir ein sehr werthvolles

und leicht verkäufliches englisches
Buch werden überall gesucht und an
gestellt. Guter Verdienst und steti

ge Arbeit für Jeden, der ctnnS thun
will, um weitere Auskunft adres.
sire: P. O. Baz 335. Omaha, NcS.

William Lternlzerg
Deutscher Advokat

(Kim CmaU rtaS,l?,Srari
,tntral-- r WrtouM Irl. ttnt-

Andiwrini.
Tonnerstag, Freitag, amstag,

10., I!., 12. Tezember
Matinee am Samstag

unter den Auspizien der THriners"
San Carlo

Grand Opera
Company

größte reisende Operngesellschaft in
Amerika. Mit 20 hervorragenden
europäischen und amerikanischen
Opernfängern und großem Oper.

. Orchester

Donnerstag Lucia von Lammermoor.
Freitag Faust.

Tqnlstag Mat. EaualleriaPagliacci.
Samstag Abend Ter Troubadour.

(Jedes mit besonderer Szenerie.)
Mitglieder.Billetts siir die ganze

Saison $1.00. Neservirung 10c bis
75c ertra. Einzelsitze jetzt zuni Ver
kauf in der Boxosfice. 50c bis $1.50.

smsa8sggTmmn'.iTOM

Petroleum --

Carbon Coke

das moderne Reizmittel

Jede Hausfrau kann die Hei
zung bedienen, in der Petroleum
Coke als Heizmaterial gebraucht
wird.

Kein Dunst, kein Rauch
und denkt nur daran,

keine Asche.

Reduziert aus'

:'$9.S0 -
,

pro Tonne

'miifiJi
,mmmw 1.

.JS ' M A ..

Str. Brandeis Theater Tldg.

Feiii3te8
-ue in

I - Echte j (!

Nürnberger Lebkuclien j
7

J Anisplätzchen j
die
nes

J Pfeffernüsse j
1 4

J Springerle
Marzipan kum

f , Spezialität: t
I ' Feinste Dresdener J

Weihnachts-Stolle- n j liche
! '

BkfikUungen vvihcr erwünscht. I

PHIL, WEINEHL 1

! Kuchen-Bäcker- ei I
' 2301 Learenwortli Strasse und

Telephon: Red 6388 ! die

Branchladen 610 üdl. 16. Str.
I

m m B n m m

Willkommen, Dsutsche!
I

b -
j CÄRI J. BÜ! j

WlWMlMM
207 S. 13. Str., fkn Douglas 7315

,
!

Jmpiktir! Käse trotz der Preis
fieigerimg ist bei mir nicht theurer

Marinirte Häringe in
Epkzialilät.

Tat vorzüglkche Old Taser
Bier" an Zspf und in Alaschen.

Jmvrliite und einheimische Weine
vö i?quöre und ffigarr.

Mnchaut Lunch" zu mSglgen
Preisrn den qanien Taz. '

'S ist qemu.httch beim plattdürschen II
Will k

vm . & m. v ifi etiw ti rtM8
4 SkSoirael t)tH 6M .

et I) M ll aittmi, I UM a4aMd 5eooniag 11 Ht IS ,Mz
Dr. RudoIpH RI 2

DcuUcher Arzt mad WaBUrxt 2
tßlmmti, C!f, sie W 'tsM

Unsere $5.00 Kohlen sind gute Kohlen
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Tel. Tyler 1750 210 S. 17.

L

' Nr. :Z. 4J1J-44- MJ

Nr. 4. 4 -4 J1,
Nr. 1. Futtergeche 58 C3

Roggen " '

Nr. 2. 48 5G

Nr. 3.. 10:5 lOlH
Nr. 4. 103 103 iVmdtums ... &'M i
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